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Straßenbauverwaltung

Staatliches Bauamt Passau
Straße/Abschn.-Nr./Station:  B85_2270_0,165 bis B85_2270_1,335 

PROJIS-Nr.:

Unterlage 19.1.2 / Blatt-Nr.: 2

Bestands- und
Konfliktplan

Maßstab  1 : 1.000

B 85, Cham - Regen
Ausbau bei Linden � 3. Fahrstreifen

Bau-km 0+000 bis Bau-km 1+030
aufgestellt:
Staatliches Bauamt Passau

Deggendorf, den ......12.09.2022.........   ..........................................
DATUM Herr Stümpfl, Baudirektor

Südl. Teil, Bau-km 0+700 - 1+030

FESTSTELLUNGSVERFAHREN
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Rückbau

Konflikt ...
B H -- -- -- L

B: Dauerhafte Flächenumwandlung 
    (Versiegelung) durch ...
H: Nicht signifikante Erhöhung des 
    Kollisionsrisikos für Tiere durch ...

Nr. und Bezeichnung ...
Konfliktkennzeichnung

Funktion im Bezugsraum beeinträchtigt,
Kompensation durch �B� mit abgedeckt
(§ 7 Abs. 3 BayKompV); wenn Funktion
nicht beeinträchtigt, dann �--�

Planungsrelevante Funktion:
Regelfall nach § 7 Abs. 3
BayKompV trifft nicht zu

Flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des Schutz-
gutes Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 BayKompV)B

H

Bo

W

K

L

Nicht flächenbezogen bewertbare Merkmale und Ausprägungen des Schutz-
gutes Arten und Lebensräume (§ 5 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 BayKompV)

Bodenfunktionen

Wasserfunktionen

Klimafunktionen

Landschaftsbildfunktionen/landschaftsgebundene Erholungsfunktionen

#S1 #S4
#S3#S2

#S1

#S1 #S1#S2

#S3

#S3

9 Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläuling

Fauna

Blindschleiche (Totfund)%UBS

Zauneidechse%UZE

Zauneidechse (Vorkommen vermutlich erloschen)%UZE

Probefläche Reptilien

Außengrenze der Baustelleneinrichtungsflächen

Technische Planung Trassenausbau 
mit Nebenflächen

Technische Planung

Engeres Untersuchungsgebiet, 
50 m Abstand vom Fahrbahnrand B85

Weiteres Untersuchungsgebiet, 
200 m Abstand vom Fahrbahnrand B85

Untersuchungsgebiet

Kartiertes Biotop der amtlichen Biotopkartierung 
Bayern; mit Nummer (teilweise überbaut)

Geschütztes Biotop nach § 30 BNatSchG i. V. m. 
Art. 23 BayNatSchG%§

Schutzgebiete, kartierte Biotope, 
gesetzlich geschützte Biotope

Verkehrsflächen

Verkehrsflächen des Straßenverkehrs, versiegeltV11

Verkehrsflächen des Straßenverkehrs, befestigtV31

Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, befestigtV32

Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, unbefestigt, 
bewachsenV332

Grünflächen und Gehölzbestände junger bis mittlerer 
Ausprägung entlang von VerkehrsflächenV51

Konflikte

Konflikt mit Nummer#S1

Biotop- und Nutzungstypen lt. Biotopwertliste 
zur Anwendung der BayKomV
Äcker, Grünland, Ruderalfluren

Intensiv bewirtschaftete Äcker ohne oder 
mit stark verarmter SegetalvegetationA11

IntensivgrünlandG11

Intensivgrünland, brachgefallenG12

Mäßig extensiv genutztes, artenarmes GrünlandG211

Mäßig extensiv genutztes, artenreiches Grünland(GL00BK)
G212

Artenreiches ExtensivgrünlandGX00BK
G214

Mäßig artenreiche seggen- oder binsenreiche 
Feucht- und NasswiesenG221

GN00BK
G223 Seggen- oder binsenreiche Feucht- und Nass-

wiesen, brachgefallen

Artenarme Säume und StaudenflurenK11

Mäßig artenreiche Säume und Staudenfluren 
nasser StandorteK123

Artenreiche seggen- oder binsenreiche Feucht- 
und NasswiesenG222

Gewässer

Gräben mit naturnaher EntwicklungF212

Eutrophe Stillgewässer, bedingt naturnahS132

Regenrückhaltebecken

Wälder und Gehölzstrukturen

Mesophile Gebüsche/mesophile HeckenWH00BK
B112

Sonstige standortgerechte Laub(misch)wälder, 
mittlere AusprägungL62

Streuobstbestände im Komplex mit intensiv bis 
extensiv genutztem Grünland, 
mittlere bis alte Ausbildung

B432

Einzelbäume/Baumreihen/Baumgruppen mit über-
wiegend einheimischen, standortgerechten Arten, 
junge Ausprägung

B311

Einzelbäume/Baumreihen/Baumgruppen mit über-
wiegend einheimischen, standortgerechten Arten, 
mittlere Ausprägung

B312

Siedlungsbereiche, Industrie- und Gewerbeflächen

Privatgärten und Kleingartenanlagen, strukturreichP22

Sport-/Spiel-/Erholungsanlagen mit geringem 
VersiegelungsgradP32

Kleingebäude der Land- und EnergiewirtschaftP44

Sonstige versiegelte FreiflächenP5

Dorf-, Kleinsiedlungs- und WohngebieteX11

Einzelgebäude im AußenbereichX132

Gebäude der Siedlungs-, Industrie- und GewerbegebieteX4

Sport-/Spiel-/Erholungsanlagen mit hohem 
VersiegelungsgradP31

Konflikt 4

Erhöhung der Barrierewirkung durch die 
Verbreiterung der Fahrbahn der Bundes-
straße 85 um eine dritte Fahrspur

H:

B H Bo -- -- --B H Bo -- -- --

Konflikt 3

Temporäre Inanspruchnahme durch 
Baustelleneinrichtungsflächen
(Baustraßen, Lagerflächen)
Betroffene Biotop- und Nutzungstypen:

B:

Intensiv bewirtschaftete Äcker [...]; 5.740 m²
Intensivgrünland; 6.808 m²
Mäßig extensiv genutztes, artenarmes 
Grünland; 175 m²
Mäßig extensiv genutztes, artenreiches 
Grünland; 1.082 m²
Mäßig artenreiche seggen- oder binsen-
reiche Feucht- und Nasswiesen; 780 m²
Artenarme Säume und Staudenfluren; 101 m²
Mäßig artenreiche Säume und Stauden-
fluren nasser Standorte; 44 m²
Mesophile Gebüsche/Hecken; 425 m²
Einzelbäume/Baumreihen/Baumgruppen 
[...], junge Ausprägung; 26 m²
Privatgärten und Kleingartenanlagen, 
strukturreich; 514 m²

A11
G11
G211

G212

G221

K11
K123

B112
B311

P22

Konflikt 1
B H Bo -- -- --

Intensiv bewirtschaftete Äcker [...]; 1.800 m²
Intensivgrünland; 6.310 m²
Mäßig extensiv genutztes, artenarmes 
Grünland; 3.193 m²
Mäßig extensiv genutztes, artenreiches 
Grünland; 521 m²
Mäßig artenreiche seggen- oder binsen-
reiche Feucht- und Nasswiesen; 368 m²
Artenarme Säume und Staudenfluren; 45 m²
Mäßig artenreiche Säume und Stauden-
fluren nasser Standorte; 13 m²
Einzelbäume/Baumreihen/Baumgruppen 
[...], junge Ausprägung; 7 m²
Einzelbäume/Baumreihen/Baumgruppen 
[...], mittlere Ausprägung; 61 m²
Privatgärten und Kleingartenanlagen, 
strukturreich; 280 m²
Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, 
befestigt; 81 m²
Rad-/Fußwege und Wirtschaftswege, 
unbefestigt, bewachsen; 34 m²
Grünflächen und Gehölzbestände [...] 
entlang von Verkehrsflächen; 14 m²

A11
G11
G211

G212

G221

K11
K123

B311

B312

P22

V32

V332

V51

B: Dauerhafte Flächenumwandlung 
(Versiegelung) durch den Bau einer
dritten Fahrspur der Bundesstraße 85
und durch Verlegung und Neubau 
von Nebenstraßen
Betroffene Biotop- und Nutzungstypen:

Konflikt 2
B H Bo -- -- --

Dauerhafte Flächenumwandlung 
(Überbauung) durch Verschiebung 
vorhandener Böschungen und Neu-
bau von Böschungen
Betroffene Biotop- und Nutzungstypen:

B:

Intensiv bewirtschaftete Äcker [...]; 4.475 m²
Intensivgrünland; 7.552 m²
Mäßig extensiv genutztes, artenarmes 
Grünland; 2.348
Mäßig extensiv genutztes, artenreiches 
Grünland; 1.060 m²
Mäßig artenreiche seggen- oder binsen-
reiche Feucht- und Nasswiesen; 164 m²
Artenarme Säume und Staudenfluren; 39 m²
Mäßig artenreiche Säume und Stauden-
fluren nasser Standorte; 4 m²
Mesophile Gebüsche/mesophile Hecken; 
478 m²
Einzelbäume/Baumreihen/Baumgruppen 
[...], mittlere Ausprägung; 58 m²
Privatgärten und Kleingartenanlagen, 
strukturreich; 129 m²

A11
G11
G211

G212

G221

K11
K123

B112

B312

P22

G222
G214-GX00BK


